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Dieses Heft soll der Lehrkraft helfen, einen Workshop mit Musiker*innen aus Kamerun
vorzubereiten. Hintergrundmaterial und padagogisches Material sind in diesem Heft
enthalten.

Auf der Klangkosmos NRW Website finden sie weiteres Arbeitsmaterial als download hier.
Es wird aus Grunden der Lesbarkeit manchmal nur auf Maskulin geschrieben. Jeder Mensch
wird aber eingeschlossen.

HINTERGRUNDMATERIAL 3
KONTEXT 3
Kamerun 3
Das Eton-Volk 5
Kolonialgeschichte Kameruns 6
Aufarbeitung der Kolonialgeschichte in Kamerun, Frankreich und Deutschland 8
MUSIK 11
Das Balafon 11
Das Mvet-Oyeng 13
Die Nkul — eine Schlitztrommel 16
Der Bikutsi: ein Musikgenre aus Kamerun 17
Lornoar: eine engagierte Frauenstimme 19
Literaturverzeichnis 21
PADAGOGISCHES MATERIAL 22
Thema ldentitat und postkoloniale Weltanschauung 22
,Welche Sprache wird hier gesprochen? - Die Sprachen als identitétsstiftendes Erbe 23
»AUf den Spuren des Kolonialismus in Deutschland wandeln® - Die Stadt neu entdecken 28
Eine Geschichte aus Kamerun 30
Thema Musik 34
,»Mvet-Oyeng und Balafon: wer ist wer? - Kreativer Blindtest 35
,,Sich in einen Mvet-Instrumentenbauer hineinversetzen* — Basteln 43
,,Jch werde eine Liedmacher*in!“ — Musik horen und Musik erfinden 44

Bei Rickmeldungen bitte an klangkosmos@albakultur.de oder mdenicola@clipper.ens.fr
schreiben

Die Autorin: Marie De Nicola studiert Musikvermittlung und Musikwissenschaft an der
Sorbonne und an der Ecole Normale Supérieure (ENS) in Paris/Frankreich. Sie ist auch
spezialisiert auf kulturwissenschaftliche Studien zu Deutschland. lhre Masterarbeit hat sie
uber das musikalische Schaffen im deutschen postmigrantischen Kontext geschrieben.


https://www.klangkosmos-nrw.de/musikpaedagogischetipps.html
mailto:klangkosmos@albakultur.de
mailto:mdenicola@clipper.ens.fr

HINTERGRUNDMATERIAL
KONTEXT

Kamerun

Kamerun ist ein Land in Zentralafrika, das an Nigeria, den Tschad, die Zentralafrikanische
Republik, die Republik Kongo, Gabun und Aquatorialguinea grenzt. Die Hauptstadt ist
Yaoundé und Douala ist die wichtigste Hafenstadt des Landes. Es gibt etwa 27 Millionen

Einwohner.
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Kulturelle Aspekte

Kamerun ist 475000 km? grof3 und beheimatet eine erhebliche
kulturelle Vielfalt. Da seine Grenzen 1921 von den
europdischen Landern willkiirlich festgelegt wurden, hat
Kamerun weder eine geografische noch eine linguistische oder
kulturelle Einheit. Kamerun ist wie ein Ethnien-Mosaik.

Das gilt zum Beispiel fiir Sprachen: Franzdsisch und Englisch
sind zwar die zwei Amtssprachen, aber es gibt iiber 300
Regionalsprachen. Es kam auch zu Mischungen / Kreolisierung
von Sprachen, die aus der Aneignung der franzdsischen und
englischen Sprachen durch die einheimische Bevolkerung mit
thren  Regionalsprachen = kommen. Sie sind  daher
zeitgenOssische Spuren, die die Kolonialgeschichte hinterlassen
hat (siehe Material , Kolonialgeschichte ). Campfranglais ist
solche eine Mischung, in der sich die linguistische Kreativitat
der Bevolkerung ausdriickt.
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Kamerun besteht aus drei linguistischen Hauptregionen, die auch makro-kulturelle Regionen
sind: der Norden, wo Fulfulde gesprochen wird; der Siiden und dem Zentrum Kameruns, wo
die Ethnien beti-fang leben und der Westen, wo hauptsichlich pidgin english gesprochen
wird.

Musikalisch gesehen gibt es verschiedene typische Musikrhythmen und -tradition. Die
populdre Tanzmusik Makossa ist in der Region um Douala beheimatet und der Musikstil
Bikutsi kommt eher aus der Region um Yaoundé. Typische Instrumente sind in den
verschiedenen Ethnien Kameruns verbreitet, wie z.B. Mvet-Oyeng, das Balafon und die Kundi
(eine Bogenharfe).

Zu den besonders bekannten Kinstler*innen zdhlen Francis Bebey, Manu Dibango, Jean
Bibiko Aladin, Blick Bassy sowie K. Tino, Anne-Marie Nzyé und Sally Nyolo.

Aktuelle Herausforderungen

Kamerun gehort zu den armen Léandern der Welt. 40% der kamerunischen Bevdlkerung leben
in Armut und 4,4 Millionen Menschen seien auf humanitére Hilfe angewiesen
(https://www.bmz.de/de/laender/kamerun/soziale-situation-104512). Ein Grof3teil davon kann
sich nicht sicher ernahren.

Kamerun wird heute unter Prasident Paul Biya autoritér regiert. Neben der allgegenwértigen
Korruption wird die Meinungsfreiheit beschrankt und die Menschenrechte werden stets
beschnitten. Zum Beispiel sind 23 Menschen seit 2020 verhaftet worden, weil sie an den von
der Oppositionspartei MRC veranstalteten Demonstrationen teilgenommen haben.

Im Westen (in den englischsprachigen Regionen) herrschen bewaffnete Konflikte zwischen
der Armee und den separatistischen Gruppierungen, unter denen die Bevolkerung in erster
Linie leidet. Im Norden sind Boko Haram und der Islamische Staat in Westafrika prasent und
begehen Verbrechen. Im ganz Kamerun werden immer wieder Dorfer geplindert und zerstort.
Gebdaude fir Gesundheitsversorgung und Schulen sind besonders getroffen. Menschen der
Zivilgesellschaft werden misshandelt, vergewaltigt, entfiihrt oder gar getdtet. Mehr als eine
Million Menschen musste fliehen.

Mehr Informationen finden Sie auf dem Website Amnesty International
(https://www.bmz.de/de/laender/kamerun/soziale-situation-104512).
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Das Eton-Volk

Das Eton-Volk lebt im Zentrum Kameruns in der Region Lékié. Die Eton bilden mit mehr
als 1,5 Millionen Angehorigen eine der groRten Ethnien dieses Landes. Wahrend der
Kolonialzeit wurden sie ,,Jaunde* genannt, wovon sich der heutige Name der Hauptstadt
Yaoundé ableitet.

Die Eton waren ein kriegerisches Volk, das gegen die Kolonialméchte gekampft hat. Nach
dem von Eton-Leuten geplanten Anschlag gegen den deutschen Gouverneur von Puttkamer
wurde die Verwegenheit der Eton Teil des Mythos dieses Volkes. Die Eton haben sich
auch stark fur die Unabhangigkeit engagiert: man kann besonders Ndzomo Christophe
(der damalige Chef der Eton) und Osendé Afana nennen, die Nationalhelden wurden.

Die Eton sind Teil des Ekang-Volks.

Stammbaum der Ekang
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Aus dem ,,Document de présentation du festival Mvett-Oyeng*. Zugénglich hier: https://www.univ-
ambam.org/wp-content/uploads/2021/08/Festival-Mvet-Oyeng-Document-de-presentation-corriger-converti.pdf

Aufgrund der willkirlichen Grenzziehung durch die Kolonialméchte leben die Ekang in
verschiedenen Landern Afrikas: Kamerun, Gabun, Aquatorialguinea, Republik Kongo,
Angola und S&o Tomé und Principe. Diese Spaltung hat die Traditionen und die Kultur der
Ekang stark gefahrdet. Daher wird seit 2015 ein Festival der Ekang-Volker ,,Festival Mvet-
Oyeng*“ genannt und organisiert mit dem Ziel, regionale Integration zu fdrdern und
grenziiberschreitendes Wiedersehen zu ermdglichen. Wichtig ist diesen Voélkern, ihre
kulturellen Wurzeln zu schiitzen, um als eigene kulturelle Gruppe nicht zu verschwinden. Die
Einstufung des Mvets als immaterielles Kulturerbe tragt bei zu dem Schutz ihrer Traditionen
und Kulturen (siehe Material ,, Mvet-Oyeng *).

Lornoar gehoért zu den Eton und prasentiert sich als Sprachrohr ihres Volk.
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Kolonialgeschichte Kameruns

Bis 1960 war Kamerun unter Herrschaft von europdischen Kolonialmédchten. Einst eine
deutsche Kolonie wurde Kamerun am Ende des 1. Weltkrieges Besitz des Vélkerbundes
und sowohl GroR3britannien, wie auch Frankreich erhalten Mandate tiber dieses Land.
Bisher fand keine richtige Aufarbeitung dieser Geschichte statt (siehe Material
., Aufarbeitung der Kolonialgeschichte Kameruns *).

Kamerun: eine Kolonialgeschichte
Hier ist erstmals ein Uberblick Gber die Verteilung des kamerunischen Gebietes bis zu seiner
Unabhéngigkeitserklarung.

Kamerun K.mnm‘\‘5

1Jan 1901 -4 Nov 1911 | 4 Nov 1911 -4 Mar 1916 | 28 Jun 1919 - 1 Jan 1960

1Jan 1960 - 1 Jun 1961 1Jun -1 0ct 1961 1 Oct 1961 - 2 Jun 1972

Orange = deutsche Kolonie / Rot = Britisch-Kamerun / Blau = Franzdsisch-Kamerun / Griin = unabhangiges
Kamerun seit 1960.

(Von Roke - Self-made based on public domain CIA map Image:Cameroon Map.jpg, original svg file located
here., CC BY-SA 3.0, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=938868)

1884-1919 war Kamerun eine deutsche Kolonie. Am Ende des 1. Weltkrieges wurde im
Versailler Vertrag entschieden, dass Kamerun Besitz des Vélkerbundes werden sollte. Das
Land wurde zweigeteilt: es kam zu einem Franzoésisch-Kamerun und zu einem Britisch-
Kamerun. Diese Teilung war vdlkerrechtlich anerkannt, obwohl beide Gebiete keine
Kolonien waren. Nach dem zweiten Weltkrieg erlangten Frankreich und GrolR3britannien
Treuhandmandate tUber Kamerun.

Die Europder waren aber schon seit langem in Kamerun. 1471 legten erstmals die
Portugiesen an der kamerunischen Kuste an und haben den heute Wouri genannten FluB} ,,Rio
dos Camardes* (FluBl der Garnele) genannt. Von dieser Bezeichnung leitet sich der Name
,Kamerun“ ab. Ubrigens kamen ab 1845 englische Missionare nach Kamerun, um dieses
Gebiet zu evangelisieren.

Kamerun: eine deutsche Kolonie von 1884 bis 1919

1884 wurde Gustav Nachtigal vom Reichskanzler Otto von Bismarck damit beauftragt,
afrikanische Kerngebiete fur den deutschen Handel unter deutsches Protektorat zu stellen.
Kamerun gehorte dazu. Die Grenzen der neuen Kolonie Kamerun wurden mit den Kongo-
Akten (1884-1885) von den européischen Machten willkurlich festgeschrieben.

Die einheimische Bevolkerung wurde fortan unterdrickt und der Widerstand militarisch
niedergeschlagen. Das Ziel war die Unterwerfung der Kolonie.
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Zwischen 1904 und 1906 kam es zu einem Krieg im Nordwesten Kameruns (Anyangkrieg
oder Mpawmankukrieg).

Die sogenannten Maka-Aufstande, die 1906 und 1910 stattgefunden haben, wurden mit
damals sogenannten ,,Weiberabnahmen* niedergeschlagen, d.h. die Kolonialherren entfiihrten
und versklavten Frauen.

Wahrend der Kolonialzeit wurde Kamerun ein Platz fur Handel zwischen den Europdern und
den afrikanischen Zwischenhéndlern. Eine Landpolitik fir eine Plantagewirtschaft wurde
zudem durchgefuhrt (Kakao, Palmél, Kautschuk, Bananen). Es kam zur Ausbeutung des
Landes und zu einer Umwandlung der Tradition des Bauens und der Architektur.

Verantwortung Frankreichs bei dem Unabhangigkeitskrieg

In Franzoésisch-Kamerun wurde ab 1919 eine strenge Assimilationspolitik betrieben. Die
lokalen Sprachen wurden verboten und ein Zwangsarbeitssystem errichtet, das dem von den
Deutschen gestalteten System &hnelte.

Schon ab 1945 kam es zu Aufstdnden gegen die franzdsischen Sicherheitskréfte mit dem
Anspruch auf Unabhé&ngigkeit. Die UPC (Volksunion von Kamerun) wurde gegriindet und es
hat ein bewaffneter Kampf gegen Frankreich eingesetzt. Viele Verbrechen wurden von den
Franzosen begangen. Nach den Forschungen von Historikern wurden mindestens 100.000
Menschen getotet. Dorfer und Stadte wurden bombardiert, Opponenten gezielt verfolgt und
gefoltert, abgeschlagene Kopfe ¢ffentlich vorgezeigt. Ruben Um Nyobé (genannt Mpodol =
Fursprecher/Wortfuhrer) gehort zu den grofRen antikolonialen Widerstandskampfern: er hat
sich stark engagiert und gekdmpft, bevor er von den franzdsischen Kraften ermordet wurde.

Am 1. Januar 1960 hat die neue Republik Kamerun nach einer Volksabstimmung ihre
Unabhangigkeit erklart. Der Staatsprasident Ahmadou Ahidjo errichtete aber mit
Unterstltzung Frankreichs eine Diktatur. Die Opponenten wurden weiter verfolgt.

Erst allméhlich unter Ahidjos Nachfolger Biya kam es zu einer Demokratisierung:
Oppositionsparteien wurden gegriindet und die ersten freien Wahlen fanden im Jahr 1992
statt. Heute wird das Land wieder autoritar regiert und die Proteste brutal und blutig
niedergeschlagen (siehe Material ,, Kamerun — aktuelle Herausforderungen *).



Aufarbeitung der Kolonialgeschichte in Kamerun, Frankreich und Deutschland
Kolonialismus ist ein blinder Fleck in vielen europdischen L&ndern. In Deutschland wird er

im Gegensatz zum Holocaust fast nicht aufgearbeitet und auch Frankreich hat seine
Verantwortung beim Unabh&ngigkeitskrieg Kameruns noch nicht offiziell anerkannt hat.
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Aus dem franzésischen Artikel ,,Kameruns Krieg: wird die Offnung der Archive reichen, um die Verantwortung Frankreichs
vollig aufzukldaren?“ (auf Deutsch {ibersetzt). https://www.francetvinfo.fr/monde/afrique/cameroun/guerre-du-cameroun-I-
ouverture-des-archives-suffira-t-elle-a-faire-la-lumiere-sur-les-responsabilites-de-la-france 5714876.html#xtor=CS2-765-
%5Bautres%5D-

In Kamerun

Die Kolonialzeit wurde auch in Kamerun wenig aufgearbeitet, sondern zumeist verdrangt. In
Geschichtsbiichern werden antikoloniale Kampfer*innen als Terroristen bezeichnet: die Art
und Weise, wie Geschichte erzéhlt wird, hat aber eine Auswirkung auf die Identitat der
Bevolkerung. Was heil3t heute, ein Kameruner oder eine Kamerunerin zu sein? Blick
Bassy, einem kamerunischen Sanger und Schriftsteller zufolge, hat die Mehrheit der
Bevolkerung keine Antwort auf diese Frage. Nach der Unabhéngigkeit hatten sie Abstand
gewinnen konnen, obwohl Auslandsmachte wie Frankreich das Schicksal Kameruns durch
Einflussnahmen immer noch bestimmten. Die Traumata, unter denen die Bevodlkerung
wahrend dieser Zeit gelitten hat, wurden nicht thematisiert und bestehen daher noch
heute.

Eine junge Generation von Kinstler*innen greifen aber seit kurzem dieses Thema auf.
Der Sénger Blick Bassy und die Schriftstellerin Hemley Boum haben zum Beispiel ein Teil
ihrer Werke dem antikolonialen Kampfer Ruben Um Nyobé gewidmet. Solche kinstlerische
Initiativen tragen dazu bei, dass die Kameruner*innen sich ihrer eigenen Geschichte
beméachtigen und dadurch ihre Zukunft auch bewusster gestalten kénnen.

In Frankreich

Das Wort ,,Krieg® zur Bezeichnung der kriegerischen Unabh&ngigkeitsauseinandersetzungen,
wurde von dem franzdsischen Staat nie benutzt. Die Verantwortung Frankreichs haben die
franzosischen Présidenten immer bestritten, sodass von diesem Krieg weder in der Schule
noch in den o6ffentlichen Debatten gesprochen wird. Vor kurzem aber hat Frankreichs
Préasident Macron eine franzoésisch-kamerunische Kommission damit beauftragt, die
Geschichte und die Verantwortung Frankreichs fiir den Krieg und die begangenen Verbrechen
aufzuklaren. Auch wenn schon recherchiert wurde, bleiben Grauzonen und manche
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Quellen wurden noch nicht zur Verfiigung gestellt. Mit dieser Arbeit gibt es Hoffnung,
dass Kamerun eine nationale Erzéhlung der Kolonialgeschichte aufbauen kann. Fir
Frankreich ist diese Geschichte Vergangenheit, wahrend sie im Kamerun noch langwierige
zeitgendssische Wirkung hat.

In Deutschland

In der deutschen Erinnerungskultur wird die Kolonialgeschichte komplett ausgeblendet.
Die tragende Rolle Deutschlands im kolonialen System wird nicht aufgearbeitet. Die geraubte
Kunst sowie die ,,geraubten Stimmen‘ werden selten thematisiert; es darf aber zum Beispiel
nicht vergessen werden, dass vor dem Ersten Weltkrieg viele deutsche Ethnologen und
Afrika-Forscher durch Afrika reisten und Fotos oder Tonaufzeichnungen gemacht haben.
Diese Stimmen sind heute im Berliner Phonogramm-Archiv. Dabei sind dies Zeugnisse von
Aneignung und Ethnozentrismus.

Die Wirkungen der Kongoakten, mit denen die europdischen Kréfte Afrika willkurlich
aufteilten und dadurch die Ausbeutung Afrikas organisierten, werden auch nicht
aufgearbeitet. Weder die physische Gewalt, noch die symbolische und psychologische
Gewalt wird anerkannt. Die Sprachenpolitik der Kolonialmachte hat jedoch zur Entwertung
der afrikanischen Sprache und der kulturellen Identitéten gefiihrt, was bis heute schwere
Folgen hat.

Ruckgabe der geraubten Kunst

Wahrend die Rickgabe von Objekten an Nigeria schon beschossen wurde, geht es jetzt in
Deutschland um Gegenstande aus dem heutigen Kamerun. Fon Sehm Mbinglo, der Konig
der Nfo (Volk aus Kamerun), flog nach Stuttgart, um das Museum fir Volkerkunde zu
besichtigen und die betroffenen Gegenstande aufzulisten. Es geht hauptsachlich um Objekte
von Kumbo (Nordprovinz Kamerun). Die baden-wirttembergische Wissenschaftsministerin
Petra Olschowski sagte: ,,Rlckforderungen von Kulturgdtern, die im kolonialen Kontext in
heute nicht mehr vertretbarer unethischer Weise erworben wurden, stehen wir
grundsatzlich offen gegeniiber. Es geht hauptsachlich um Ketten, Hauben und
Thronhocker.

Band-Kollektiv 1884

Wenn die Politiker*innen diese Aufarbeitung nicht initiieren, ergreifen die Kunstler*innen
das Wort. Das ist der Fall des Kollektivs 1884, das sich anlésslich einer 2010 von der
Berliner Werkstatt der Kulturen veranstalteten Geschichtskonferenz (iber die Folgen der
,,Afrika-Konferenz  1884-1885“ zusammenschloss. Zehn deutschen Musiker*innen
afrikanischer Herkunft traten auf die Blihne, um die Kolonialgeschichte musikalisch zu
thematisieren und den Leuten ndher zu bringen. Damit wird gemeint, dass sie zur
historischen Bildung beitragen.

Eine CD mit 13 Titeln ist daraus entstanden. Die Liedtexte sind in den afrikanischen
Sprachen aber auch in Franzosisch, Arabisch und Englisch und immer mit deutscher
Ubersetzung. Das Booklet enthalt auch eine Zeittafel des afrikanischen Widerstandes.

., Yolkermordstrafie“: Engagement fiir die Umbenennung der Straflennamen

Da StraBennamen Teil der Erinnerungskultur sind, erscheinen StrafRen, die nach
Kolonialverbrechern genannt werden, hochst problematisch, da sie unreflektiert konkret an
die Kolonialzeit erinnern! Niemand konnte sich vorstellen, Straen nach NS-Verbrechern zu
benennen, wobei Kolonialismus in den Stadten mit StraBen wie Petersstrale,




Luderitzstrale, Fredericksstralle, die alle zum Kolonialismus aktiv beigetragen haben,
Spuren hinterlassen hat. Es gibt auch mehr als 60 ,,Mohrenstralen®, was hochst rassistisch
und abwertend ist.

In KoIn gibt es mindestens 14 dieser Stral3en, unter anderem eine Gustav-Nachtigal-StralRe
und eine Kamerunstrale. In Wuppertal wurden auch 5 dieser Straflen registriert. Das alles
zeugt davon, dass die Kolonialzeit in Deutschland nicht wirklich aufgearbeitet wurde.

http://www.freedom-roads.de/frrd/willkom.htm

Die Zivilgesellschaft hat aber einen Prozess der Umbenennung der Stralennamen
eingeleitet. Das Projekt ,,freedom roads“ von Berlin Postkolonial wurde schon in den 2010er
gegrindet. Neben der Registrierung dieser Stralen, die hier zur Verfligung steht, fordert
dieses Kollektiv, dass die StraBen nach Widerstandler*innen, antikolonialen
Aktivist*innen und K&ampfer*innen umbenannt werden. Dies tragt zu einem
Perspektivwechsel, zur Aufarbeitung der Kolonialgeschichte und zu einer 6ffentlichen und
kollektiven Bewusstwerdung bei: wer ist es wert, in den Stral3en, beziehungsweise in der
Erinnerungskultur, geehrt zu werden?

Hier finden Sie sehr interessantes Material (iber dieses Thema:

- Kurze Sendung Deutschlandfunkkultur, ,Ein Deutschlandkarte kolonialer
StralRennamen (25.06.2020)
https://www.deutschlandfunkkultur.de/internetseite-tearthisdown-eine-
deutschlandkarte-kolonialer-100.html

- Karte von ,,freedom roads*
http://www.freedom-roads.de/frrd/staedte.htm

- ,,Volkermordstrasse®, (Zeit, Kai Biermann, 28.01.2018)
https://www.zeit.de/wissen/2018-01/strassennamen-kolonialismus-rassismus-
umbenennung-initiativen
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MUSIK
Das Balafon

Das Balafon ist ein melodisches Perkussionsinstrument aus Westafrika (besonders in
Mali, Guinea und Kamerun). Das Instrument wird oft bala oder balo in Westafrika genannt.
Er existiert mindestens seit dem 14. Jahrhundert. Es wurde als Teil des immateriellen
Kulturerbes fur Guinea von der UNESCO eingestuft.

https://i.ytimg.com/vi/stiIBaAefadk/maxresdefault.jpg

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/f/fd/Balafoon.jpg/1200px-Balafoon.jpg

Das Balafon besteht aus Klangplatten, deren Lange und Starke fir verschiedene Tonhdhe
sorgen. Sie werden aus Palisanderholz gefertigt.

Unter jeder Klangplatte wird eine Kalebasse angebracht: sie fungieren als Resonanzkdérper /
Verstarkung. Locher wurden in die Kalebasse gebohrt und mit einer Membrane bedeckt.
Die Membrane wird heutzutage aus Plastikfolie hergestellt aber wurde friher aus
Spinnengewebe gefertigt. Aus dieser Membrane kommt der typisch schnarrende Klang des
Balafons.

Mit zwei Schlageln oder Klangstaben wird das Balafon in Schwingungen versetzt.

Unter diesem Link finden Sie ein interessantes Video tber die Herstellung des Balafons (auf
Franzosisch, aber es kann auch ohne Sound geschaut werden).

Was sind Kalebassen?

Kalebassen sind ausgehohlte und getrocknete Flaschenkirbisse, die als Gefdl} oder bei
Musikinstrumenten als Resonanzkorper benutzt werden. Der AuBenhaut wird durch eine
bestimmte Technik zur Austrocknung hart und wasserundurchléssig.

Verschiedene Typen von Balafon

Es gibt kein Standard-Balafon, sondern eine Vielfalt an Balafonen. Je nach der Region und
der Tradition haben sie verschiedene Eigenschaften. Ohne eine erschopfende Liste zu
erstellen, kann das Balafon nach diesen Haupteigenschaften unterschieden werden:

- Der GroRe: manche Balafone haben nur 7 oder 9
Klangplatten, wahrend andere aus 23 Klangplatten bestehen.
Rechts steht ein kleines Balafon.
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https://i.ytimg.com/vi/stIBaAefa4k/maxresdefault.jpg
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/f/fd/Balafoon.jpg/1200px-Balafoon.jpg
https://www.youtube.com/watch?v=37CJ2bGXZUo&t=470s

- Die Stimmung: Das Balafon ist meistens pentatonisch gestimmt - nur funf
verschiedene Tdéne werden erzeugt (Eb / F / G / Bb / C) — aber es gibt auch
diatonische Balafone, mit denen die 7 Noten einer Tonleiter erzeugt werden kénnen.

Balafon versus Marimba?

Die Kultur und die Musik Westafrikas haben sich in der ganzen Welt verbreitet. Dies ist auch
GroRteils auf den Sklavenhandel zuriickzufiihren. Daher gibt es ein Pendant des Balafons in
Mittel- und Lateinamerika: es heit Marimba. Die Marimba wurde wahrscheinlich von den
afrikanischen Sklaven nach Amerika gebracht. Bemerkenswert ist, dass der Resonanzkorper
der Marimba aus lokalem Material gefertigt wird: statt der Kalebassen wurden urspriinglich
Bambusrohren unter die Klangplatten montiert.

https://i.pinimg.com/originals/8e/6e/61/8e6e61de74e6c7945ec60090efd94ef0.jpg

Horbeispiele
- Sendung iiber das Balafon, WDR3, “Das westafrikanische Balafon”, 23.01.2023:

https://www1.wdr.de/mediathek/audio/wdr3/wdr3-tonart/musikinstrumente-der-
welt/audio-das-westafrikanische-balafon-100.html

- Adama Diabaté, « Sénoufo », https://www.youtube.com/watch?v=kXXhp_bZvck

- Konzert Djarabikan Balafon, https://www.youtube.com/watch?v=0QSSokgSi8HU

- Mamadou Diabaté, Musik and Erkldrungen Uber Balafon (auf Englisch)
https://www.youtube.com/watch?v=6¢cL.3ngNQnO0
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https://i.pinimg.com/originals/8e/6e/61/8e6e61de74e6c7945ec60090efd94ef0.jpg
https://www1.wdr.de/mediathek/audio/wdr3/wdr3-tonart/musikinstrumente-der-welt/audio-das-westafrikanische-balafon-100.html
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https://www.youtube.com/watch?v=6cL3nqNQnO0

Das Mvet-Oyeng

Das Mvet-Oyeng ist ein Saiteninstrument aus Kamerun und Gabun. Er gehort zu den
Stegzithern, das heif3t, dass die Saiten dank eines Stegs lber den Resonanzkérper gespannt
werden.

Das Mvet-Oyeng besteht aus vier Hauptteilen:

1. Einem Musikbogen aus Bast

2. Drei oder vier Kalebassen, die die Funktion eines Resonanzkorpers erfullen. Sie
sind an der Unterseite offen.

3. Einem Steg, der mitten auf dem Musikbogen aufgestellt ist

4. Drei bis acht Saiten, die Uber den Steg gespannt werden. Die Saiten werden auch am
Musikbogen mit Rattanschntren befestigt. Heute sind es Stahlsaiten, aber sie waren
urspringlich aus der duReren Schicht der Raphiapalme gefertigt.

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/9/9a/Mvet_%28MDMB_679%29.jpg
https://mimo-international.com/mimo/image.ashx?g=http://www.mimo-international.com/media/BRAZ/IMAGE/MPM-2009.3.8.jpg

Das Mvet-Oyeng erscheint so als eine Kombination aus mehreren Instrumenten. Wéhrend
der Steg von den Streichinstrumenten typisch ist, fungieren die Kalebassen wie diejenige des
Balafons (siehe Material ,,Balafon*). Die gespannten Saiten, die man zupft, erinnern an
Zithern.
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https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/9/9a/Mvet_%28MDMB_679%29.jpg
https://mimo-international.com/mimo/image.ashx?q=http://www.mimo-international.com/media/BRAZ/IMAGE/MPM-2009.3.8.jpg

Unten steht ein Grundmuster, das die mit dem Mvet-Oyeng erzeugten Tone und ihr Verhéltnis
erklart. Die Saiten werden als ,,minnlich® oder ,,weiblich* bezeichnet. Jeder ,,mannlichen*
Saite entspricht eine ,,weibliche* Saite, die hoher ist. Das Verhaltnis zwischen beiden
Saiten ist nicht immer dasselbe: es steht rechts auf dem Grundmuster geschrieben. Die Saiten
sind hier gefarbt, um die Saitenentsprechung sichtbar zu machen. Es darf aber nicht vergessen
werden, dass mehrere Mvet-Sorten existieren, die sich von diesem Model unterscheiden.
Dieses Grundmuster wurde nach dem Mvet-Oyeng von Pantaleon in Jaunde entworfen (Hier
finden Sie das entsprechende Video).

Der Steg

Selbe Note

C

Terz
D
- Selbe Note

Oktave
F

Oktave
A

"Méannliche Saiten" "Weibliche Saiten"

Der oder die Spieler*in hélt das Mvet-Oyeng schrag vor ihm/ihr und zupft die Saiten mit
den Fingern beider Hande.

Die Mvet-Spieler werden mbomomvet genannt und haben ihr eigenes Instrument bauen
mussen. Sie kdnnen das Instrument selbst stimmen. Das Beherrschen des Instruments und das
Repertoire werden von einem Meister vermittelt: es handelt sich um eine mudndliche
Uberlieferung der Tradition.

Ein eigenes Genre wird mit dem Mvet-Oyeng gespielt; das Genre heilst Mvet. Die Stiicke
sind stundenlange Epen, die die Kolonialzeit sowohl als biblische Erzéhlungen oder
kosmogonische Mythen behandeln.

Das Mvet-Oyeng hat sich auf3erhalb ihres Ursprungsgebietes nicht weit verbreitet. Es wurde
von den Ekang-Vélkern eingefiihrt, aber diese leben auf mehreren Landern verstreut: im
Siiden von Kamerun, im Norden Gabun, in Aquatorialguinea und im Nordosten der Republik
Kongo.

Das Mvet ist daher ein traditionelles Instrument in Kamerun und wird in diesem Land
besonders von den Fang und den Eton gespielt (zwei ethnische Gruppen von Kamerun, siehe
Material ,, Eton-Volk*).

Seit 2015 wird alle zwei Jahr ein grenztberschreitendes kulturelles Festival der Ekang-
Volker veranstaltet. Es heifit ,,Festival Mvet-Oyeng“ oder ,,Festival culturel du Peuple
Ekang“ und ist dem Mvet — dem Instrument und der Epentradition gewidmet.

Der Berimbau: ein afro-brasilianischer Musikbogen

Wie das Balafon haben sich auch andere afrikanische Instrumente durch Sklaven in Amerika
verbreitet (siehe Material ,,Balafon*). In Brasilien zum Beispiel gibt es den Berimbau, der
groRenteils den afrikanischen Musikbogen ahnlich ist. Er besteht aus einem Bogen, einer
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https://www.youtube.com/watch?v=EwQNtXF8Fv0

Saite und einer Kalebasse. Parallelen zwischen Berimbau, afrikanischem Musikbogen und
Mvet-Oyeng konnen gezogen werden. Beim Kampfspiel und -tanz Capoeira ist Berimbau
das zentrale Instrument, mit dem bindre Rhythmen mittels eines Holzstdbchens geschlagen
werden.

Verschiedene Berimbaus Afrikanischer Musikbogen Mvet-Oyeng

Die drei Instrumente werden fast auf dieselbe Art und Weise hergestellt: Saiten werden auf
einem Musikbogen gespannt und Kalebassen dienen als Resonanzkérper. Sie werden aber je
nach der Musiktradition und dem Kontext anders gespielt.

Horbeispiele von Mvet-Oyeng
- Andeng Etaba, : https://www.youtube.com/watch?v=5wbYRk8Rz7U
- Pantaléon, Nono Ngawono: https://www.youtube.com/watch?v=mlJsfbaluas
- Vorstellung des Instrumentes, Pantaléon (auf Franzdésich und auf Englisch tbersetzt):
https://www.youtube.com/watch?v=EwQNtXF8Fv0
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https://www.youtube.com/watch?v=5wbYRk8Rz7U
https://www.youtube.com/watch?v=mlJsfbalua4
https://www.youtube.com/watch?v=EwQNtXF8Fv0

Die Nkul — eine Schlitztrommel

Die Nkul ist eine Schlitztrommel aus West- und Zentralafrika, beziehungsweise aus
Kamerun. Sie ist ein Perkussionsinstrument.

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/c/cb/TamTam.jpg/440px-TamTam.jpg

Das Instrument ist aus einem ausgehohlten Baumstamm mit einem oder mehreren Schlitzen
hergestellt. Die Schlitztrommeln habe keine Membran (das sogenannten Fell), auf dem
geschlagen wird: der Klang wird mit Schlageln oder Klangstdben erzeugt, mit denen der
Korpus direkt angeschlagen wird.

Je nach der Schlitzzahl und der (as)symmetrischen oder parallelen Anordnung der
verschiedenen Schlitze kdnnen die Schlitztrommel mehrténig sein.

Heute wird sie fir die Musik hauptséachlich als Rhythmus-Instrument benutzt. Frither wurde
sie aber auch als Kommunikationsmittel eingesetzt. Da der Klang der Nkul sehr laut und
kraftvoll ist, konnte man mit diesem Instrument mit Dérfern kommunizieren, die mehrere
Kilometer weit entfernt waren. Der Nkul wurde daher der Spitzname ,,Telefon*“ gegeben, da
sie diese Vermittlungsfunktion erfullten.

Die Schlitztrommel: ein weltweites Instrument

Die Schlitztrommel existierte als traditionelles Instrument weltweit. Sie lassen sich
hauptséchlich finden in Afrika, Sid- und Mittelamerika, Stidostasien und Ozeanien. Das
Herstellungsprinzip ist immer dasselbe, aber die Grolle der Instrumente ist sehr
unterschiedlich. Der Tempelblock genannte Korpus kann z.B. nur 4 Zentimeter lang sein,
wéhrend andere Schlitztrommeln sehr groR und bis zu 11 Meter lang sein konnen.

Sie sind zumeinst flr rituelle oder religidse Musik zustdndig, aber wurden auch als
Signalinstrument bei drohender Gefahr benutzt.

Horbeispiele
- Frangois Essindi, https://www.youtube.com/watch?v=5E-F]9JQD3U

- Atna Njock, Nkul-Spiel des traditionellen Rhythmus Assiko
https://www.youtube.com/watch?v=Ifuz30mO0gKM (ab 1°00)
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Der Bikutsi: ein Musikgenre aus Kamerun

Der Bikutsi ist eine traditionelle Musik und Tanz der Beti (Ethnie aus Kamerun, die mit
den Eton verwandt ist). Diese Musik ist durch ihren schnellen und mitreif3enden Rhythmus
(6/8) gekennzeichnet: das Wort ,,Bikutsi® bedeutet wortwortlich ,,auf den Boden schlagen®.
Tatséchlich schlagen die Tanzer*innen den Rhythmus mit ihren FiiRen auf dem Boden.

Diese Musiktradition wurde mandlich Gberliefert und urspriinglich nur mit Kleinen
Klappern und Handeklatschen begleitet. Immer mehr Instrumente haben dann das
Instrumentarium bereichert. Dazu gehort das Balafon, Trommeln und die Gitarre.

Eine Tradition der Frauen?

Die Bikutsi-Tradition ist urspringlich auf die Frauen zurtickzufuhren. Wahrend die
patriarchalische Struktur der kamerunischen Gesellschaft das Sprechen der Frauen in der
Offentlichkeit beeintrachtigte, versammelten sie sich abends nach dem Arbeitstag, um
miteinander zu singen. Sie sal3en in einen Kreis und eine Frau nach der anderen ging in die
Mitte. Sie erzahlte singend ihre Miuhen, Frustrationen, Enttauschungen und
Hoffnungen: der Refrain wurde anschlielend von den anderen im Chor wiederholt.

So konnten sie sich endlich ausdriicken und ihre Erfahrungen mit Ihresgleichen teilen. Von
Historikern wurde dieser Moment interpretiert sowohl als ein Ventil wie auch als ein
Aufstand gegen die patriarchalische Ordnung.

Hier sind zwei Zitate von Schriftstellern und Ethnomusikologen, die auf Deutsch (bersetzt
wurden:

,,Wenn die Frauen am Abend im Mondschein sich versammelten, um mit ihren
eigenen Gebardenspielen und Redeweisen zu singen, zu tanzen und ihre Ideen
mitzuteilen, begangen sie frenetisches Tanzen und stampften mit ihren FifRen
rhythmisch auf den Boden.* (Stanislas Awona, Danses du Cameroun, 1971)

,Durch den Bikutsi-Rhythmus, die Korpergebdrden, das schallende Gelachter
und die ausdrucksstarken Liedtexte dringen die Frauen in den offentlichen
Bereich ein. Mit ihren einfachen Wortern bringen sie dringende Probleme des
Landes ins Licht. Rebellische Liedtexte zeugen von der politischen Dimension
dieser Musik und von der kulturellen Kreativitat der Frauen. Aufstand und
Zasur werden in Liedern ausgedrickt.“ (Jean Maurice Noah (Hrsg.), Le bikutsi
du Cameroun: ethnomusicologie des "Seigneurs de la forét", Yaoundé, Carrefour/
Erika, 2004, S. 24-25)

Internationalisierung des Bikutsi

Wahrend die Frauen den Bikutsi noch immer bei bestimmten Gelegenheiten wie Geburten,
Heiraten usw. praktizieren, haben sich die Méanner diese Musiksprache auch zu Eigen
gemacht. Ab den 1970er wurden moderne Instrumente eingefiihrt und die Perkussion hat
fortan eine groRe Rolle gespielt. Das Gitarren-Balafon (eine Gitarre, die wie ein Balafon
klingt) hat auch zu dem Ruf und der Beliebtheit dieses Genres beigetragen. Die
kongolesische Rumba hat den modernen Bikutsi stark beeinflusst.

Der Gitarrenspieler Messi Martin mit seinem berihmten Titel ,,Elig Effa“ wird als der
Vater des modernen Bikutsi betrachtet. Die Band Les tétes brQlées mit ihrem Leader

17



Zanzibar, dem der Spitzname ,,Gitarrenspieler mit 12 Fingern“ gegeben wurde, hat den
Bikutsi weltweit bekannt gemacht.

Messi Martin
https://i.discogs.com/ZN_kkUIejC9ZP6SK7S36sWvOEDwcecmgPKKDTMek28zDM/rs:fit/g:sm/q:40/h:300/w:300/czM6Ly9kaxXNjb2dz/L W
RhdGFi Y XNILWI/YWdIcy9BLTMzMzI3/MTQtMTQzNTY5MzIx/Ny0zMTE2LmpwZWe.jpeg

Die Frauen wurden also von ihrer Kunst etwas enteignet, aber diese Verménnlichung haben
sie verkraftet! K-Tino wird z.B. als ,,Mutter des Bikutsi* betrachtet und hat dem Genre viel
Neues gebracht. Sally Nyolo und Anne-Marie Nzié stehen auch flr dieses Genre.

Die Frauen heute geben dem Bikutsi eine neue Richtung, indem sie auch explizit Sexualitat
und intimes Vergnigen ansprechen. Mit den Liedtexten und ihren Ténzen treten die Frauen
wieder in den Vordergrund und zugleich kntpfen sie an diese weibliche Tradition als
Ventil wieder an.

Sally Nyolo

https://www.womex.com/virtual/image/artist/sally_nyolo_big_23842.jpg

Horbeispiele
- Messi Martin, ,,Elig Effa: https://www.youtube.com/watch?v=U4cGu6tlVAg

- Sally Nyolo, ,,Semengue‘:_https://www.youtube.com/watch?v=onzZIr5FQRw

- Rantamplan / Anne-Marie Nzié / K. Tino / Georgette Panz, Album ,,Le testament du
bikutsi®:
https://www.youtube.com/watch?v=tSfaReZUKiM&Ilist=OLAK5uy ksltu4vHoagMp
NWQAkNQV1UzcdrJehxGo
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Lornoar: eine engagierte Frauenstimme

Lornoar ist eine Liedermacherin: sie schreibt ihre Lieder selbst und wahlt bestimmte
Themen, die sie durch Musik ans Licht bringen mochte. So erscheint sie als Fursprecherin
far eine Generation von Frauen, die das Wort ergreifen und durch engagierte Texte
Stellung nehmen. Sie spricht sowohl von ihrer Liebe, dem Erwachsenwerden und ihrem
Glauben an Gott, als auch von der Belastigung der Frauen, dem Missbrauch von Kindern und
der Ausbeutung Afrikas. Als Zeugin besingt sie diese Aspekte in ihrer Muttersprache.

Lornoar ist ein Vorbild fur ihre eigene und fur zukinftige Generationen. Sie schreibt
alternative Geschichten von denen, die sonst Gber Kamerun und auch Uber Afrika im
Allgemeinen vermittelt werden. Sie vermeidet daher die ,,Gefahr einer einzigen
Geschichte®, wie Chimamanda Ngozi Adichie es nennt. lhre Lieder driicken eine originale
und einzigartige Perspektive auf Kamerun und dessen gesellschaftliche Herausforderungen
aus.

Je mehr solcher Perspektiven und Stellungnahmen eine Person hort, desto reicher und
informierter wird ihre/ seine Weltanschauung. Und das ist dringend und nachhaltig
erforderlich!

Neben Lornoar kénnen Sie auch Kareyce Fotso anhoren. Diese kamerunische Sangerin
schreibt ebenso Lieder, die ihre personlichen Besorgnisse aufgreifen und die
gesellschaftlichen Verhaltnisse kritisch bearbeiten. Mehr zu Kareyce Fotso hier.

Hier finden Sie ein Uberblick tber die Themen von Lornoars Repertoire:

Feministische Stellungnahme

Lornoar ist eine starke Stimme fur die Frauen. Sie prangert die physische Gewalt gegen
Frauen an, aber bringt auch die psychologische Gewalt ans Licht (,,Facon 1a“). Die
patriarchalischen Strukturen ihrer Gesellschaft beméngelt sie, indem sie den respektlosen
Umgang mit Frauen darstellt. Lornoar stellt sich als eine starke Frau vor, die sich selbst
verteidigen und selbst- und eigenstiandig ihr Leben fiithren kann (,,Ping Pong Girl®). Sie steht
stellvertretend fur die Frauen, die sich nicht mehr unterdriicken lassen.

Gewalt und Missbrauch von Kindern

Auf anderen herumzutrampeln, das lehnt Lornoar strikt ab. Sie stellt dieses Verhalten an den
Pranger, indem sie solche Menschen als Wildtiere beschreibt (,,Tit i dam®). Zudem greift sie
Verbrechen wie Missbrauch von Kindern als Selbstmord-Attentater oder als Kindersoldaten
(,,Lucia®) konkret auf. Die Entfithrung von Kindern als Mordwaffe kann sie nicht aushalten
und drickt es in ihren Liedern aus. Die Gier der Menschen bewertet sie auch Kkritisch,
besonders weil sie zu Morden fiihrt (,,Ready”). Um reich zu werden, Edelmetalle oder
sogenannte Blutdiamanten zu besitzen, sind Menschen bereit, Verbrechen zu begehen.

Identitat

Wer sind wir? Diese Frage oder eher die Frage ,,Was sind wir?* stellt Lornoar in ihrem Lied
,»What are we®. Anstatt von bestimmten Antworten ldsst Lornoar die Fragen offen. Sie bringt
aber zum Nachdenken: welches Erbe haben wir und tberlassen wir der néchsten Generation?
Verkorpern wir Gewalt oder Liebe? Was sind unsere Wurzeln (,,Vole®)? Die Identitit ist so
vielschichtig, dass keine endgiltige Antwort festgeschrieben werden kann.

Durch diese Infragestellung driickt aber Lornoar ihr persénliches Verstandnis davon aus. Sie
mdchte ihre Kultur vertreten. Lieder auf ihrer Muttersprache zu singen, tragt dazu bei.
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https://www.klangkosmos-nrw.de/detailsprofil_52156.html

Familie, Zeitvergehen und Solidaritat

Familie spielt auch eine Rolle in Lornoars Weltanschauung. Nach ihrer Ansicht wird Familie
durch enge Beziehungen gegriindet und bewahrt. Diese Beziehungen sind einzigartig und
wertvoll, wenn man sie pflegt. Verschiedene Dimensionen der Familie werden erwéhnt.
Wihrend eine Familie zu bilden eine groe Verantwortung darstellt (,,Té mé dam®), ist das
Erwachsenwerden der Kinder fur die Eltern, die sich um sie liebevoll gekiimmert haben, sehr
schwierig (,,Be keu). Am Ende schlief3it sich aber der Kreis: der Nachwuchs soll seinen alt
werdenden Eltern helfen (,,Za Ayi Ma Te®).

Liebe

Aus dem Gesichtspunkt einer Frau singt Lornoar tber die Liebe und Liebespaarbeziehungen.
Von Liebe auf den ersten Blick (,,Hello®) bis zur einseitigen Liebe (,,Npack Iding*) werden
Geflihle verschiedener Art ausgedriickt und ihr Herz ausgeschiittet.

Glaube an Gott und Hoffnung

Der Glaube an Gott ist auch ein Leitmotiv in Lornoars Repertoire. Gott wird als allméchtiger
Schopfer beschrieben (,,I believe™) und er wird um seine Hilfe angerufen, um die alltaglichen
Schwierigkeiten und Hindernisse zu iiberstehen (,,Nmil*).

Mehr Informationen Uber Lornoar finden Sie hier:
- Klangkosmos-Website: https://www.klangkosmos-nrw.de/detailsprofil _59523.htmi
- Lornoar-Website: https://www.lornoar.com/copie-de-qui-est
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Georgina Fakunmoju, ,,Kolonialgeschichte in Noten” (Bundeszentrale fiir politische
Bildung, 11.09.2012): https://www.bpb.de/lernen/kulturelle-
bildungd/143776/kolonialgeschichte-in-noten/

., Volkermordstrasse®, (Zeit, Kai Biermann, 28.01.2018)
https://www.zeit.de/wissen/2018-01/strassennamen-kolonialismus-rassismus-
umbenennung-initiativen

Website

Freedom roads, http://www.freedom-roads.de/frrd/willkom.htm
Franzosische Website ,,Aux sons“: Aux sons sur le Cameroun
https://www.auxsons.com/focus/histoire-fiction-et-musigue-camerounaise/
https://www.auxsons.com/focus/lhistoire-longtemps-cachee-du-cameroun-
contemporain/

Klangkosmos Website tber Lornoar
https://www.klangkosmos-nrw.de/detailsprofil 59523.html

Audio — Video

Deutschlandfunk Kultur-Sendung ,,Eine Deutschlandkarte kolonialer StraBennamen
https://www.deutschlandfunkkultur.de/internetseite-tearthisdown-eine-
deutschlandkarte-kolonialer-100.html

Sendung uber das Balafon, WDR3, “Das westafrikanische Balafon”, 23.01.2023:
https://www1.wdr.de/mediathek/audio/wdr3/wdr3-tonart/musikinstrumente-der-
welt/audio-das-westafrikanische-balafon-100.html

Andeng Etaba, : https://www.youtube.com/watch?v=5wbYRk8Rz7U

Pantaléon, Nono Ngawono: https://www.youtube.com/watch?v=mlJsfbalua4
Vorstellung des Mvet-Oyengs, Pantaléon (auf Franzésich und auf Englisch Ubersetzt):
https://www.youtube.com/watch?v=EwQNtXF8Fv0

Adama Diabaté, « Sénoufo », https://www.youtube.com/watch?v=kXXhp bZvck
Konzert Djarabikan Balafon, https://www.youtube.com/watch?v=0QSSokgSi8HU
Mamadou Diabate, Musik and Erklarungen uber Balafon (auf Englisch)
https://www.youtube.com/watch?v=6¢cL.3ngNQnQO0
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https://www.bpb.de/lernen/kulturelle-bildungd/143776/kolonialgeschichte-in-noten/
https://www.bpb.de/lernen/kulturelle-bildungd/143776/kolonialgeschichte-in-noten/
https://www.zeit.de/wissen/2018-01/strassennamen-kolonialismus-rassismus-umbenennung-initiativen
https://www.zeit.de/wissen/2018-01/strassennamen-kolonialismus-rassismus-umbenennung-initiativen
http://www.freedom-roads.de/frrd/willkom.htm
https://www.auxsons.com/focus/histoire-fiction-et-musique-camerounaise/
https://www.auxsons.com/focus/lhistoire-longtemps-cachee-du-cameroun-contemporain/
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https://www.klangkosmos-nrw.de/detailsprofil_59523.html
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https://www.deutschlandfunkkultur.de/internetseite-tearthisdown-eine-deutschlandkarte-kolonialer-100.html
https://www1.wdr.de/mediathek/audio/wdr3/wdr3-tonart/musikinstrumente-der-welt/audio-das-westafrikanische-balafon-100.html
https://www1.wdr.de/mediathek/audio/wdr3/wdr3-tonart/musikinstrumente-der-welt/audio-das-westafrikanische-balafon-100.html
https://www.youtube.com/watch?v=5wbYRk8Rz7U
https://www.youtube.com/watch?v=mlJsfbalua4
https://www.youtube.com/watch?v=EwQNtXF8Fv0
https://www.youtube.com/watch?v=kXXhp_bZvck
https://www.youtube.com/watch?v=QSSokqSi8HU
https://www.youtube.com/watch?v=6cL3nqNQnO0

PADAGOGISCHES MATERIAL

Thema Identitat und postkoloniale Weltanschauung

Im Folgenden finden sie Aktivitaten Uber Identitdten in einer postkolonialen Welt. Themen
wie Kolonialismus, kulturelle Vielfalt und Erinnerungskultur werden angesprochen. Diese
Aktivitaten ermdglichen einen an das Schileralter angepassten Umgang mit aktuellen
dringenden Herausforderungen, unter anderem dem Beddirfnis an alternativen Geschichten.
Zwei dieser Aktivitaten zielen darauf, dass die Schiler*innen sich dessen bewusst werden,
das Kolonialismus Teil der Geschichte Deutschlands ist und noch heute aufgearbeitet werden
muss. Das Thema wird aber weder direkt, noch moralisierend bearbeitet. Im Gegenteil es geht
um spurbare und fir die Schiler*innen zugéngliche Dimensionen des Kolonialismus, die
noch heute bestehen.

Hintergrundmaterial
,Kamerun®, ,, Kolonialgeschichte®, ,,Aufarbeitung der Kolonialgeschichte®, ,,Eton-Volk*

Aktivitaten

1. ,,Welche Sprache wird hier gesprochen?* — Die Sprachen als identitatsstiftendes Erbe

2. ,,Auf Spuren des Kolonialismus in Deutschland wandeln“ — die Stadt neu entdecken
und gestalten

3. ,,Kadiatou: eine Liedermacherin“ - Eine Geschichte aus Kamerun
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,Welche Sprache wird hier gesprochen?*
Die Sprachen als identitatsstiftendes Erbe

Inhalt + Ziel

Bei dieser Aktivitat geht es um die Sprachen, die in Afrika gesprochen werden. Der Vergleich
zwischen den Amtssprachen und der Vielfalt der Regionalsprachen weist auf die Kolonialzeit
und die Entwertung hin, unter der die lokalen Sprachen zu Gunsten der Kolonialsprachen
gelitten haben. Ohne direkt das Kolonialthema anzusprechen, verstehen die Schiler*innen,
dass die Identitat auch durch die Sprache vermittelt wird und dass die offiziellen Sprachen die
bestehende Vielfalt nicht widerspiegeln. Am Ende denken die Schuler*innen tber ihre
eigene(n) Sprache(n) nach: das soll den Schuler*innen die Mdglichkeit geben, ein kleines
Gesprach tber die vielfaltigen Sprachen zu fiihren, die die Schiler*innen selbst sprechen.

Dauer
Zwischen 30 und 45 Minuten

Hintergrundmaterial
,Kolonialgeschichte®, ,,Aufarbeitung der Kolonialgeschichte®, ,,Kamerun®, ,,Eton-Volk*

Material
Gedrucktes Material
Klebstoff oder Magnete

Ablauf
1. Die Amtssprachen in Afrika

Die Schiiler*innen schauen sich diese Karte an (im Folgenden finden Sie eine groRere Karte,

die Sie drucken konnen) Amts- und Nationalsprachen in Afrika

Py
gy

3
4

r

M Afrikaans W Franzosisch
B Amharisch [0 Portugiesisch
[ Arabisch [0 Spanisch
~ Deutsch Swahili
I Englisch
777 andere Afrikanische Sprachen
+ Algerien: Berberisch
*Botswana: Setswana
*Burundi: Kirundi
« Eritrea: Tigrinnisch
+ Demokratische Republik Kongo:
Kikongo, Lingala, Swahili und Tschiluba
* Republik Kongo: Kikongo
« Lesotho: Sesotho
+ Madagaskar: Malagasy
* Malawi: Chichewa
« Marokko: Berberisch
- Namibia: Oshivambo und andere
igeria:Igbo, Yoruba und Haussa

ele, isiXhosa,isiZulu, Nord-Sotho,
ana, Siswati, Tshivenda und Xitsonga
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Je nach dem Alter der Schiiler*innen kénnen ihnen folgende Frage gestellt werden:
- Wie viele blaue L&nder gibt es? Und rote? Und violette? usw.
- Was bedeuten die Farben?
- Warum wird heute in vielen Landern Afrikas franzdsisch gesprochen?
- Wird in Afrika auch Deutsch gesprochen? (Antwort: hauptséchlich in Namibia)
- Warum werden manche L&nder schraffiert? (Antwort: dort, wo afrikanische Sprachen
auch als Amt- oder als Nationalsprachen anerkannt werden)

Dieser Rundfunk, der ,,Radio Garden* heif3it, kann auch als padagogisches Tool fiir éltere
Schiler*innen benutzt werden: sie konnen online durch die ganze Welt reisen und eine
Radiosendung waéhlen. Sie horen so das Live-Programm, das in dem gewahlten Land
ausgestrahlt wird.

-> Der Rundfunk kann als Spiel benutzt werden: wo wird Englisch im Rundfunk gesprochen?
Und Franzosisch? Und welche Sprachen werden in Kamerun gesprochen?

Wenn gerade nicht gesprochen, sondern nur musiziert wird, kénnen sie auch versuchen, die
Musik zu beschreiben oder Worter zu erkennen. So werden auch Vergleiche zwischen den
Musikstilen gezogen.

2. Die Vielfalt der Sprachen in Kamerun

Eine GroRe Karte von Kamerun wird gedruckt (A3-Blatt, siehe unten) oder auf die Tafel
projiziert. Die Namen von Kamerun-Sprachen werden auch gedruckt (siehe unten) und als
kleine Zettel in einen Hut oder einen Korb gesteckt. Ein Kind nach dem anderen zieht einen
Zettel. Es liest den Sprachnamen, der auf dem Zettel geschrieben steht. Dann: entweder klebt
er/ sie den Zettel auf der Karte Kameruns oder héngt ihn mit einem Magnet an die Tafel.

Am Ende wird festgestellt, dass es weit mehr als 2 Sprachen in Kamerun gibt. Die
Schiler*innen ziehen einen Vergleich zwischen beiden Karten. Die Lehrkraft kann
hinzufugen, dass in Wirklichkeit mehr als 300 Sprachen in Kamerun gesprochen werden.

3. Und du, welche Sprache sprichst du?

Jetzt wird die Vielfalt an Sprachen im Klassenzimmer in den Mittelpunkt gestellt.
Folgende Fragen konnen gestellt werden:

- Welche Sprache sprecht ihr? Im Unterricht? Zu Hause? Mit euren Freunden?

- Welche Sprache sprechen eure Grol3eltern?

- Sprecht ihr dasselbe Deutsch in der Schule und wie zuhause?

- Welche Sprache mochtet ihr gerne lernen?
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http://radio.garden/visit/n-djamena/2r_hDONo

Amts- und Nationalsprachen in Afrika
; 2 : W g \fn"fi.

I Afrikaans W Franzosisch
B Ambharisch [ Portugiesisch
" Arabisch [ Spanisch
" Deutsch Swabhili

I Englisch

777+ andere Afrikanische Sprachen

+ Algerien: Berberisch

+ Botswana: Setswana

+ Burundi: Kirundi

« Eritrea: Tigrinnisch

+ Demokratische Republik Kongo:
Kikongo, Lingala, Swahili und Tschiluba

* Republik Kongo: Kikongo

+Lesotho:Sesotho  ‘—sssassad ’

» Madagaskar: Malagasy

» Malawi: Chichewa

+ Marokko: Berberisch

» Namibia: Oshivambo und andere

» Nigeria:Igbo, Yoruba und Haussa

+ Ruanda:Kinyarwanda

+ Somalia: Somali

« Stidafrika: isiNdebele, isiXhosa, isiZulu, Nord-Sotho,
Siid-Sotho, Setswana, Siswati, Tshivenda und Xitsonga

« Swasiland: Siswati

+ Zentralafrikanische Republik: Sango
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FANG

FULA

EWONDO

BULU

BAMOUN

BALO

ATONG

AGHEM

PERE

NGAMBAY

VUTE

NUGUNU

TIKAR

YEMBA

NGWE

MENGAKA

GHOMALA

BASA

VENGO

BAMUN

MEDUMBA

ENGLISCH

EJAGHAM

FRENCH

KENYANG

KWANJA

MAFA

MASANA

MAKAA

MUNDANI

NGEMBA

KWASIO

PARKWA

27



»Auf Spuren des Kolonialismus in Deutschland wandeln* — Die Stadt neu
entdecken und gestalten

Inhalt

Diese Aktivitat findet drauRen statt. Die Lehrkraft begleitet die Schuler*innen durch die Stadt
und bei besonderen Stralennamen machen sie eine Pause, um Uber den Namen
nachzudenken. In Stadten, wo Stralen nach Kolonialverbrechern genannt wurden, laufen die
Schiler*innen durch diese Strallen. Die Lehrkraft kann in diesem Fall erklaren, wer diese
Menschen waren und was sie gemacht haben.

Ziel

Die Aktivitéat zielt darauf, seine eigene Stadt neu zu entdecken. Die Schuler*innen werden
sich dessen bewusst, dass die StraBennamen eine Bedeutung haben und an bestimmte Leute,
historische Momente, Berufe usw. erinnern. Sie verstehen die Wichtigkeit mit offenen Augen
durch die eigene Stadt zu gehen. Dies regt die Neugierigkeit der Schiler*innen an, auch wenn
keine StraRen in ihrer Stadt mit Kolonialismus verbunden sind.

Dauer
Eine oder zwei Stunde(n)

Hintergrundmaterial
,Kolonialgeschichte®, ,,Aufarbeitung der Kolonialgeschichte*

Material

Keines. Aber die Lehrkraft sollte sich im Voraus den Stadtplan anschauen und nachsehen, ob
und wo entsprechende Stral3en in der Stadt sind. Diese Website soll ihr helfen.

Ablauf

Da diese Aktivitat von der Stadt, wo die Schule liegt, abhangt, wird hier ein Beispiel mit der
Stadt ,,Wuppertal®.

1. Die Lehrkraft soll diese Website (oder andere) besuchen, um die betroffenen StraRen

zu finden. Sie kann diese
- Familienzentrum (@(}‘ Lf?,,
Stralen auf einem Plan o sepesfesemonge
. %
Helfen durch 3,
markieren. ol WY ¢
%
IO‘% Prinz Food Alfred Kaut GmbH & Co
J‘% %,
%, %,
f%,’ ®
%
Verband der
1 @ Feuerwehren in

< °

Q 3
3 Bekirovski % G \
ternehmen o?
<o
e
HGH Anabolic
QS(erowds house
Magasin de vitamines et compléments alimentaires
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http://www.freedom-roads.de/frrd/staedte.htm
http://www.freedom-roads.de/frrd/staedte.htm

2. Die Lehrkraft sucht Informationen ber diese Namen (Orte, Personen und Ereignisse,
die mit dem Kolonialismus verbunden werden)

Togostralie: Togo war eine deutsche Kolonie von 1884 bis 1914.
Weitere Informationen finden Sie hier und hier.

Samoastrafie: Die Inseln Samoa waren unter deutschem Protektorat von 1900 bis 1914.
Weiter Informationen finden Sie hier.

Windhukstrale: Windhuk ist die Hauptstadt vom heutigen Namibia, das zwischen 1884 und
1915 eine deutsche Kolonie war. Die Deutschen haben dort ein Volkermord an den
einheimischen Herero und Nama verubt.

Weitere Informationen finden Sie hier und mit diesem Video.

3. Die Schuler*innen besichtigen dieses Viertel mit der Lehrkraft. Wenn sie an diesen
Strallen vorbeigehen, erklart die Lehrkraft, warum sie so benannt werden. Die
Erklarungen sollen nicht detailliert sein, sondern an dem Alter der Schiler*innen
angepasst werden. Sie sollen darauf zielen, dass die Schiler*innen verstehen, das es
ein Problem mit diesen Stral3en gibt.

Folgende Fragen kdnnen den Schiler*innen gestellt werden:

- Wisst ihr, warum diese Strae ,,TogostraBe* heifit? Was ist Togo? Warum wird eine
deutsche Stral3e nach einem afrikanischen Land genannt?

- Kennt ihre andere &hnliche Strale?

- Wenn ich jemanden verletzt habe, ist es normal, dass ich ihn immer daran erinnere?

- Wie flhlt sich die Person, die verletzt wurde?

Fur altere Schiler*innen: die Erklarungen werden vertieft und die Schiler*innen kénnen
auch alternative Namen fiir diese Stral3en vorschlagen.
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https://de.wikipedia.org/wiki/Togo_(Kolonie)
https://www.dhm.de/lemo/kapitel/kaiserreich/aussenpolitik/die-deutsche-kolonie-togo.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsch-Samoa
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsch-Südwestafrika
https://www.youtube.com/watch?v=V1JloG7dmrk

Eine Geschichte durch Kamerun

Inhalt
Diese Geschichte wurde erfunden. Sie ist interaktiv: mehrmals werden den Schiler*innen
Fragen gestellt. Sie stellen reflexive Pausen in der Erz&hlung dar.

Ziel

Ziel ist es, an die Kinder gerichtetes Material und Informationen Uber Kamerun zu vermitteln.
Die Geschichte ist zwar nicht wahrheitsgetreu, aber verschiedene Elemente der
kamerunischen Kultur werden erwahnt (Balafon, Bikutsi, Fluss, Regenwald, kulturelle
Vielfalt...). Die Schuler*innen werden auch direkt einbezogen, indem die Fragen sie zum
Nachdenken bringen.

Dauer
Zwischen 30 und 45 Minuten

Hintergrundmaterial
,Kamerun®, ,,Lornoar — eine engagierte Frauenstimme*

Material
Keines

Ablauf
Hier ist die Geschichte.

Kadiatou: eine Liedermacherin aus Kamerun

Kadiatou ist ein junges Madchen, das mit ihrer Familie in Kamerun lebt. Sie ist neugierig und
abenteuerlustig. Sie macht oft Witze und spielt immer auf bestimmte Geschichten an, die
selbst erfahren oder gehort hat.
Und eines ist klar: sie hat tausend Geschichten im Kopf! Als sie Kind war, erzahlte ihr ihre
Mutter wunderschéne Marchen. Und bevor Kadiatou einschlief, sang ihre Mutter kurze
Melodien. Die Melodien hatte sie von ihrer Mutter gelernt, die sie selbst von ihrer Mutter
gelernt hatte, die sie selbst von ihrer Mutter gelernt hatte, ... Seitdem hort Kadiatou in ihren
Trédumen die Stimmen dieser Frauen, die Stimmen ihrer VVorfahren.
Einen Tag wacht sie mit einer Idee auf: sie will daraus etwas machen. Sie will, dass man auch
ihre Stimme hort, dass auch ihre Geschichte weitererzahlt wird. Aber was ist ihre Geschichte?
Was wiirde sie singen?
Sie spricht von dieser Idee mit Nia, ihrer besten Freundin.
- Ja, also ich mochte gerne meine Geschichte erzahlen, sodass Menschen auch meine
Stimme in ihren Trdumen hdren kdnnen, sagt sie.
- Oh, das ist doch eine tolle Idee, antwortet Nia. Mit deiner wunderschonen Stimme
kannst du jeden und jede in deinen Bann ziehen!
- (Sie lacht). Naja, das will ich nicht unbedingt. Aber mein Problem liegt darin, dass ich
nicht weil3, was ich erzahlen sollte. Hast du Idee fiir mich?
- Ich habe keine Idee, aber ich habe eine Ldsung: du musst einfach dein Leben leben,
Erfahrungen sammeln und dann weil3t du bestimmt, was du singen kannst!
Kadiatou ist von diesem Vorschlag sehr begeistert: sie will los! Einfach los, Abenteuer
erleben, Leute treffen, Tiere sehen, neue Klange horen, neue Diifte riechen... und vor allem
sich an alles erinnern, um das dann zu erzéhlen.

Frage an den Schulern: wollt ihr auch Kadiatous Abenteuer erleben? Begleiten wir Kadiatou
auf ihre Reise?

30



Kadiatou entscheidet sich flr ein kleines Boot: es ist ja die beste Losung, um die Region
Lékié zu bereisen. Es gibt ndmlich einen Fluss, der Sanaga heif3t und durch Kamerun bis zum
Ozean lauft. Manche sagen sogar, dass der Fluss Sanaga magische Kréfte hat: diesen Fluss zu
befahren klingt also schon sehr gut, sie wird sicherlich viel zu erz&hlen haben! Und so beginnt
ihre Reise, auf dem Fluss mit vielen Leuten auf einem schonen Boot. Neben ihr stehen zwei
Frauen, die miteinander sprechen und lachen. Kadiatou nahert sich diesen Frauen, um zu
horen, was sie sagen: sie mochte auch mit ihnen lachen! Sie versteht aber nichts, die Worter
klingen so fremd fiir sie. Welche Sprache sprechen sie denn? Kadiatou entscheidet, sie zu
fragen. Sie spricht auf Franzosisch, eine der offiziellen Sprachen Kameruns:

- Hallo liebe Frauen. Ich wollte mal fragen, woher kommen sie? Ich verstehe ihre
Sprache gar nicht.

- Oh, wir kommen aus Kamerun, wir sind im néchsten Dorf geboren, antwortet eine der
Frauen.

- Wirklich? Ich dachte, sie waren Auslanderinnen und hier als Touristinnen. Das ist
doch unglaublich. Ich wohne auch in der Néhe und verstehe ihre Sprache nicht.

- Ja, weilt du, Kamerun hat so viele Sprachen, es sollte dich auf keinen Fall
uberraschen. Es gibt mehr als 300 Sprachen in Kamerun!

- Was? 300 Sprachen? Aber das ist unheimlich viel! Das wusste ich gar nicht, gesteht
Kadiatou.

Kadiatou ist sehr beeindruckt. Sie kann zwar Englisch, Franzdsisch und Bakoko sprechen und
hat schon andere kamerunische Dialekte gehort, aber sie dachte nicht, dass es so viele
Sprachen in ihrem Land gab.

Und so hat sie das Thema ihres ersten Lieds gefunden: die Sprachen! Sie will, dass jeder
weil, wie reich und vielféltig Kamerun ist. Und so singt sie:

Kannst du Franzosisch? Ja!
Kannst du Englisch? Ja!

Aber kannst du 300 andere Sprachen?
Kamerun ist ein so vielfaltiges Land
Jeden Tag entdeckst du etwas Neues

Oder lernst du ein neues Wort, wie dieses:

Und dann singt Kadiatou Hunderte von Wortern, die sie gerade gelernt hat. Es sind nie
dieselben: es gibt so viele Wortern, dass sie stundenlang singen konnte. Die Zuhdrer*innen
sind von ihrem Lied sehr begeistert. Sie lernen viele Worter und singen mit ihr im Chor.

Frage an die Schiler*innen: welche Sprache sprecht ihr? Konntet ihr auch Lieder in mehreren
Sprachen schreiben?

Kadiatous Reise geht weiter. Sie hat so viel Spal3. Sie darf den ganzen Tag nur die Landschaft
beobachten und das Gerdusch der kleinen Wellen geniel3en. Viele VVogel fliegen uber dem
Fluss, als ob sie den Weg bereiten wirden. Sie ist einfach entspannt und schliet oft die
Augen, um alles, was sie sieht und hort, im Gedachtnis zu behalten. Eines Tages wird aber die
Idylle unterbrochen. Die Landschaft wird h&sslich und leblos: es gibt keine Bdume mehr am
Ufer, als ob sie verschwunden wéren. Aber wo sind sie die Bdume? Warum gibt es keinen
mehr?

Frage an den Schilern: habt ihr Ideen, wieso Kadiatou keinen Baum mehr sieht?

Kadiatou will diese Katastrophe verstehen und fragt den Schiffskapitén, ob sie eine kleine
Pause machen kdnnen. Sie mochte mit den Menschen aus der Region sprechen und mehr tber
dieses Verschwinden erfahren. Sie legen also an. Kadiatou hat 5 Stunden, um den
verschwundenen Baumen auf die Spur zu kommen. Sie lauft eine Stunde zu FuB, bevor sie
endlich an einem Dorf ankommt. Dieses Dorf ist eine Chance und ihr Gliick. Sie trifft zwei
Jungen, die Balafon spielen: der Klang ist wunderschon und der Rhythmus mitreiRend: sie
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fangt an zu tanzen. Wie schon ist es, sich auch musikalisch zu begegnen! Nach der Musik will
sie aber die Wahrheit wissen. Sie fragt einen der Jungen:

- Ich bin eine Stunde zu euch gelaufen und ich habe keinen grof’en Baum gesehen. Die
Einzigen, die es gibt, sind kleine Baumchen. Und man hat den Eindruck, dass sie
gerade angepflanzt wurden. Was ist da los?

- Ja, du hast recht, antwortet er, das ist eine grol3e Katastrophe, unser schoner Wald ist
fast verschwunden... Aber die Menschen sind es schuld, wie immer!

- Was? Was haben sie da gemacht?

- Entwaldung. Entwaldung heil3t, dass die Baume gefillt werden...

- Aber warum hat man die Baume gefallt?, fragt Kadiatou

- Die Baume werden aus zwei Hauptgrunden gefallt: einerseits, um das Holz zu kaufen
(besonders nach Europa) und andererseits, um zu bauen.

Kadiatou ist schockiert. Sie wusste nicht, dass das Ausmal} der Entwaldung so gro8 war. Und
das alles fiir Geld... Sie hat den Eindruck, dass ihr Land ausgebeutet wird. Die Tiere sind
nicht mehr da, weil ihr friheres Zuhause, der Wald, verschwunden ist. Ein Teil ihres
Paradieses wurde zerstort. Sie ist zwar sehr traurig, aber sie ist auch entschlossen, das alles zu
erzéhlen. Die Leute missen wissen, was hier gerade passiert. Auf dem Riickweg zum Boot
fallt ihr dieses Lied ein:

Wo sind unsere Baumen?
Wo sind unsere Tieren?
Alles ist verschwunden
Aber das darf nicht mehr geschehen!

Mit diesem Lied tragt Kadiatou dazu bei, den Wald zu schiitzen. Immer mehr Leute sind sich
dessen bewusst, dass der Wald in Gefahr ist und dass man sich immer diese Frage stellen soll:
worher kommt das, was ich kaufe?

Frage an den Schilern: Aus welchem Material sind eure Mobel zu Hause gefertigt? Wisst ihr,
woraus das Holz kommt?

Kadiatou hofft darauf, dass ihr Lied weltbekannt wird. Mit ihrer Stimme schiitzt sie, was ihr
wichtig ist! Sie mdchte einflussreich und nutzlich fir die Welt sein.

Aber ihre Reise geht weiter, sie will noch mehr erfahren. Am Bord spricht sie mit den anderen
Reisenden und erzahlt Geschichten und Witze. Immer mehr Leute horen ihre Geschichte und
tagelang tauschen sie sich miteinander aus. Sie erfahrt so viele Sachen: die anderen Leute
haben auch viele Geschichten zu erzéhlen. Kadiatou ist froh, dass sie so viele Menschen
getroffen hat. Sie hat den Eindruck, sie kennt jetzt die Welt besser. Und sie hat auch viele
neue Freund*innen. Sie ist diesen Menschen sehr dankbar, eine so schone Zeit auf dem Boot
verbracht zu haben.

Einen Tag entscheidet sie sich aber, ihren eigenen Weg zu suchen. Sie mdchte nicht mehr
weiter auf dem Boot mitreisen. Bevor sie vom Boot geht, bedankt sie sich herzlich bei ihren
Mitreisenden. Sie ist sehr begeistert nun allein zu reisen. Sie fiihlt sich irgendwie freier und
kann wéhlen, wohin sie laufen méchte. Auf dem Weg erklart sie den Leuten ihr Projekt: sie
mochte gleichzeitig die Welt und ihr Leben erzahlen. Eines Tages trifft sie einen Mann, der
sich flr ihr Projekt sehr begeistert! Er sagt Kadiatou:

- Wenn du etwas wirklich Unglaubliches erleben willst, dann geh bis zum néchsten
Dorf. Dort hor alles, beobachte alles und erlebe alles. Das andert dein Leben!

Das weckt Kadiatous Neugier: was gibt es in diesem Dorf? Sie mdchte das unbedingt wissen!

Frage an den Schilern: Wisst ihr, was Kadiatou sehen wird? Was mdchtet ihr entdecken?
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Kadiatou verliert keine Zeit. Sie lauft mit grol3en Schritten. Wenn sie ankommt, wird sie sehr
leise. Sie sieht eine Versammlung von Frauen, die in einen Kreis sitzen. Es gibt eine Frau in
der Mitte. Sie singt und die anderen Frauen wiederholen im Chor. Der Gesang klingt
melodids, aber Kadiatou versteht nicht, was das bedeuten soll. Was machen sie denn da
Komisches?

Auch wenn es komisch klingt, lacht Kadiatou diese Frauen aber nicht aus: sie will verstehen!
Nachdem die Frauen gesungen haben, ndhert sie sich der Gruppe und stellt sich vor.

- Was flr ein Gesang war das? fragt sie anschlief3end.

- Das ist eine Musiktradition, die wir heute weiterfuhren wollen, antwortet eine der
Frauen. Die Tradition heil3t Bikutsi. Urspriinglich sangen unsere Vorfahrerin in einem
Kreis nach dem Arbeitstag. Sie erzahlten ihre Schwierigkeiten, ihre Traurigkeit, ihre
Liebe... Das war ihr , Frauen-Moment“, bei dem sie alles erzdhlen konnten und auch
das Wort ergreifen durften. Es war grofartig!

- Ja, groflRartig ist es, gesteht Kadiatou. Und machen sie das weiter?

- Naja, auf eine neue Art und Weise. Heute ist es eher ein belebender Moment fir uns.
Wir sind durch den Gesang uns naher gekommen und jeden Tag erfinden wir neue
Lieder.

Kadiatou ist von diesen Frauen fasziniert. Sie sind so kreativ und halten fest zusammen. Aber
dann bemerkt sie, dass sie dasselbe macht: sie schreibt jeden Tag neue Lieder und erzahlt, was
sie erlebt hat, wen sie getroffen hat, warum sie traurig, aufgeregt oder gliicklich ist. Ja, sie ist
auch eine Liedermacherin! Und durch ihre Stimme hort man die Stimme von jedem und jeder,
die sie getroffen hat.

So singt sie:

Meine Stimme ist deine Stimme
Wir bereichern die Welt mit unseren Geschichten
Wenn du etwas zu sagen hast, erzahl mal das!
Ich bin fur dich ganz Ohr.

Und so ist Kadiatou eine beriihmte Sangerin geworden. Dank ihrer Erfahrungen hat sie ein
erhebliches Repertoire zusammenstellen kdnnen. Sie erzahlt, wie schon das Leben ist, aber
spricht auch bestimmte Probleme und Herausforderungen an.

Eines ist aber klar: alles, was du erlebst, ist einer Erz&hlung wert!

Anschlieflend konne die Schiiler*innen die Aktivitit ,,Ich werde eine Liedermacher*in! Horen
und erfinden* machen (siehe unten, p.44).
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Thema Musik

Im Folgenden finden sie Aktivitaten Uber die Musik aus Kamerun und von Lornoar. Sie sind
Mitmach-Aktivitaten: die Schiler*innen tauchen konkret und persénlich in diese Musik ein.

Hintergrundmaterial
,Mvet-Oyeng®, , Balafon®, ,,Nkul* ,Bikutsi“, ,,Lieder von Lornoar

Aktivitaten

1. ,,Mvet-Oyeng und Balafon: wer sind sie?* Ein kreatives Blindtest
2. ,,Sich in den Mvet-Instrumentenbauer hineinversetzen* — Basteln
3. ,,Ich werde eine Liedmacher*in!“ — h6ren und erfinden
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,Mvet-Oyeng und Balafon: wer sind sie?* - Kreativer Blindtest

Inhalt

Diese Aktivitat ist ein kreativer Blindtest. Die Schuler*innen sollen den Klang der
Instrumente erkennen. Die verschiedenen Bauteile der Instrumente (Kalebassen,
Klangpaletten...) werden getrennt auf Blétter gedruckt: wenn die Schiiler*innen den Klang
erkannt haben, kdnnen sie eines der Teile des erkannten Instruments wéhlen und dadurch das
Instrument Schritt fur Schritt aufbauen.

Ziel

Diese Aktivitat hat ein doppeltes Ziel. Einerseits werden die Schiler*innen dem Klang der
traditionellen Instrumente aus Westafrika vertrauter. Andererseits erlangen sie
Grundkenntnisse Uber die Herstellung eines Musikinstrumentes.

Dauer
Zwischen 20 und 30 Minuten

Hintergrundmaterial
,»Mvet-Oyeng®, ,, Balafon*

Material
- Folgendes Material soll gedruckt werden. Die 4 ersten Seiten sind Teile des Balafons.

Die 3 weiteren sind Teile des Mvet-Oyengs.
- Lautsprecher fir Computer

Ablauf

Die Schiler*innen sitzen in einen Kreis. In der Mitte ist das gedruckte Material (auf jedem
Blatt ist einen Teil der abgebauten Instrumente gedruckt). Links ist ein zusitzliches ,,Mvet-
Oyeng* getiteltes Blatt und rechts ist ein ,,Balafon* getiteltes Blatt.

Schiiler*innen

OO0O0O0
° OO

Gedrucktes Material :
Baulellen der Instrumente O

owg

D ) O
O
OOOOOO

Die Lehrkraft wahlt einen der hier zum Download zur Verfligung stehenden
Musikausschnitte. Die Schiiler*innen sollen sagen, um welches Instrument es sich handelt.
Wenn sie die richtige Antwort gefunden haben, darf einer oder eine von ihnen ein Blatt
waéhlen, auf dem einen Bauteil des jeweiligen Instruments gedruckt ist. Weiter machen, bis
beide Instrumente bis zum Ende aufgebaut werden.
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,,Sich in den Mvet-Bauer hineinversetzen® — Basteln

Inhalt + Ziel

Diese Aktivitat ist ein Bastel-Workshop. Die Schuler*innen sollen Gegenstande im
Klassenzimmer oder zu Hause finden, die die Funktion jedes Bauteils des Mvet-Oyeng
erfillen konnen (Saite, Resonanzkorper, Bogen). So werden sie mit der Funktion jedes
Bauteils des Instruments vertrauter, zumal sie proaktiv sind. Zudem erfahren sie, dass sie
Musik mit Alltagsgegenstdnden machen kdnnen und dass man Klange mit fast allem erzeugen
kann. Dies ist auch Teile des frugalen Prinzips: man macht was mit dem, was man hat. Diese
Aktivitat kann in diesem Sinne ein Gefuhl fur Wiederverwertung bei den Schiler*innen
erwecken.

Dauer
In zwei Etappen. Erster Tag: 15 Minuten / Eine Woche danach: 30 Minuten

Hintergrundmaterial
,Mvet-Oyeng*

Material
Alles, was die Schiiler gefunden haben

Ablauf

1. Erster Tag

Die Lehrkraft stellt das Mvet-Oyeng vor und erklart, welche Funktion jeder Bauteil des
Instruments erflllt. Besonders betont wird die Rolle der Kalebassen als Resonanzkdorper.

Die Lehrkraft erklart dann, dass andere Gegenstande auch diese Funktionen erfullen kénnen.
Als Beispiel dafiir kann ein Gummi gespannt und dann gezupft werden: das erzeugt einen
Klang wie eine auf einem Bogen gespannte Saite.

Dann werden die Schiler*innen mit Folgendem beauftragt: sie miissen Gegenstande zu Hause
finden, die als Saite, als Bogen oder als Resonanzkdrper dienen kénnten, als ob sie ein Mvet-
Oyeng bauen/konstruieren sollten. Sie haben daftr eine Woche Zeit.

2. Nach einer Woche

Die Kinder haben Gegenstande von zuhause mitgebracht. Eines nach dem anderen stellt
seinen Gegenstand vor und erklart, warum und wie er als Saite oder als Resonanzkdrper dient.
Jedes Kind kann dann versuchen, einen Klang mit ihren Gegenstédnden zu erzeugen.

Die Lehrkraft hat auch Gegenstande mitgebracht. Hier sind Ideen:
- Als Bogen: Bambus, Weide, Fliegenklatsche...
- Als Saite: Gummi, Angelschnur...
- Als Resonanzkdrper: Dose, Glasflasche, Kochtopf...

Folgende Frage kann gestellt werden: welche Eigenschaft(en) soll ein Resonanzkdrper/ein
Bogen/eine Saite haben?
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,,Jch werde eine Liedmacher*in!*“ — horen und erfinden

Inhalt

Bei dieser Aktivitat geht es um die Erfindung eines Lieds. Die Schiler*innen héren ein Lied
von Lornoar, das eigentlich eine Erz&hlung ist. Auch wenn sie den Inhalt nicht verstehen (das
Lied ist nicht auf Deutsch), kriegen sie mit, dass Lornoar eine Liedmacherin ist und
Geschichten erzédhlt. Nach dem Hdoren schreiben die Schiler*innen selbst eine Geschichte
uber das Lied.

Ziel

Durch diese Aktivitat wird dem Liedschreiben das Geheimnisvolle genommen und den
Schiler*innen né&her gebracht. Sie verstehen folgendes: um ein Lied zu schreiben, kann man
einfach etwas, beziehungsweise auch seinen Alltag, aus seiner eigenen Perspektive erzahlen.
Waéhrend sie die Kunst Lornoars besser verstehen, wird ihre Kreativitdt gleichzeitig
angesprochen.

Dauer
Etwa eine Stunde (oder 20 Minuten pro Tag wéhrend 3 Tage)

Hintergrundmaterial
,Lornoar: eine engagierte Stimme**

Material
Lautsprecher fiir Computer

Ablauf

Diese Aktivitat besteht aus zwei Etappen: ein Lied horen und einen Text tber das Lied
schreiben.

1. Ein Lied horen: “Wulu Minam”

Folgendes Lied auf Youtube héren (das Lied kdnnen Sie auch hier download). Das Lied heif3t
,Der Reisende® und spricht die entscheidende Rolle der Frauen in der kamerunischen
Gesellschaft an.

Nachdem die Schuler*innen das Lied gehort haben, wird ein Gesprach mit ihnen gefthrt.
Folgende Frage kdnnen gestellt werden:

- Was habt ihr gehort?

- Wie viele Sénger*innen gibt es?

- Singt sie immer? Oder spricht sie auch?

- Was konnte sie dann erzéhlen?

- Usw.
Um der Lehrkraft bei der Gesprachsfiihrung zu helfen, sind hier Analysepunkten, die erwahnt
werden konnen.

Abwechslung zwischen Singen und Sprechen
Lornoar beginnt zu sprechen, als ob sie eine Geschichte erzahlen wirde. Auf diesen Auftakt
folgt ein Singen-Teil. Sie sprach auf Franzdsisch und sie singt auf seine Eton-Sprache. Aus
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https://www.youtube.com/watch?v=uUQefsGbVq4
https://www.dropbox.com/home/Musik%20und%20Lieder%20aus%20Kamerun/Ich%20werde%20eine%20Liedermacher_in

dieser Abwechslung entsteht ein Kontrast, der die Monotonie der musikalischen Begleitung
bricht. Dies zeigt auch, dass Lornoar etwas erzahlt und dass die Geschichte der rote Faden des
Lieds ist.

(Hier finden Sie Musikausschnitte, bei denen diese Abwechslung und Kontraste zu héren
sind)

Die monotone musikalische Begleitung

Die musikalische Begleitung besteht aus einem Ostinato auf der Gitarre. Ein Ostinato ist ein
melodisches, rhythmisches oder harmonisches Motiv, das sich von Anfang an bis zum Ende
wiederholt. Das kann berauschend sein, aber auch ein Motiv oder ein Thema musikalisch
nachahmen.

In diesem Lied kann das Ostinato das Laufen oder den Gang des Reisenden musikalisch
darstellen.

(Hier finden Sie ein Musikausschnitt von diesem Ostinato)

- Die Lehrkraft soll Folgendes betonen: Lornoar spricht von dem, was ihr wichtig ist, und
nutzt musikalische Elemente, um ihre Geschichte zu erzahlen. Sie ist eine Liedermacherin.

2. Eine Geschichte erfinden

Den Schiler*innen wird vorgeschlagen, eine Geschichte anhand dieses Lieds zu schreiben.
Sie konnen sich vorstellen, was Lornoar genau sagt, aber kdnnen auch selbst nach ihren
Gefiihlen und Horeindriicken eine Geschichte erfinden.

Am Ende lesen freiwillige Schiler*innen ihre Geschichte vor. Das Lied wird als Untermalung
leise abgespielt.
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https://www.dropbox.com/home/Musik%20und%20Lieder%20aus%20Kamerun/Ich%20werde%20eine%20Liedermacher_in
https://www.dropbox.com/home/Musik%20und%20Lieder%20aus%20Kamerun/Ich%20werde%20eine%20Liedermacher_in

Lornoar

Bei Riickmeldungen bitte an klangkosmos@albakultur.de schreiben

46



